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Die italieniſche Thronrede
Die Eröffnungen die König Humbert über die auswärtige

Lage gemacht hat ergänzen das freundliche Bild welches die
internationale Situation ſeit mehreren Monaten darbietet
Dieſe Ergänzung iſt um ſo willkommener als gerade über
das franzöſiſch italieniſche Verhältniß noch vergleichsweiſe am
längſten Unklarheit beſtanden hat Die Thronrede ſagt frei
lich nicht daß alle Fragen welche den Frieden ſtören könnten
beſeitigt ſeien aber ſie behauptet gleichwohl daß der
Friede Europa s heute mehr als jemals geſichert zu ſein
ſcheine Von einer ſolchen hervorragenden Stelle aus iſt die
Behauptung von doppeltem Gewichte und ſie gewinnt an Be
deutung durch die augenſcheinliche Beziehung in welcher dieſe
Erklärung mit der Schilderung der Handels und Wirthſchafts
beziehungen des jungen Königreichs zur franzöſiſchen Republik
ſteht Jn dieſem Paſſus der Thronrede ſteckt ein außerordent
lich wichtiger und fruchtverheißender Kern Das italieniſche
Miniſterium iſt geneigt zu Frieden und Verſöhnung mit
Frankreich auf dem Gebiete des Wirthſchaftslebens Vielleicht
iſt man in Frankreich der Meinung daß Italien ſich in dieſer
Hinſicht in die Rolle eines Beſiegten und Unterworfenen be

eben habe und eine ſolche Auffaſſung mag der franzöſiſchen
itelkeit ja immerhin ſchmeicheln Aber die Stärke und

Würde des italieniſchen Nationalgefühls und der italieniſchen
Politik bekunden ſich gerade darin daß ohne Rückſicht auf
Mißdeutungen denen auch der Klügſte und Weiſeſte nicht ent
gehen kann gerade das und nur das geſchieht was dem Lande
frommt

Das Zerſchneiden der italieniſchfranzöſiſchen Wirthſchafts
beziehnngen durch das Aufhören des Handelsvertrages hat
ohne Zweifel den Jtalienern ſchwere Nachtheile zugefügt aber
die Franzoſen haben nicht weniger unter dieſen Verhältniſſen

und ſchließlich war es doch Jtalien welches den erſten
chritt nach der Richtung des wirthſchaftspolitiſchen Kampfes

hin gethan hatte Wenn jetzt Jtalien die Hand zur Ver
ſöhnung reicht ſo geſchieht es nicht weil es den Streit nicht
länger ertragen kann ſondern weil die Frage wer Sieger
und wer Beſiegter iſt verſchwindet gegenüber den Nachtheilen
die beide Länder von der Fortdauer des Kampfes zu erwarten
haben würden Der Gewinn jedenfalls der Beilegung des
Zwiſtes vertheilt ſich zu gleichen Theilen Die Thronrede
ſtellt wirthſchaftspolitiſche Grundſätze auf die man in dieſer
Zeit der gegenſeitigen Abſperrung der Völker und Staaten
kaum mehr zu hören gewohnt iſt und deren praktiſche Durch
führung folgen und ſegensreich nicht bloß für Frankreich und
Jtalien ſondern auch für das übrige Europa wird werden
müſſen Der König und ſeine Miniſter wollen keinen
italieniſchen Differentialtarif weil dieſer ſie hindern würde
zu einem freieren jedoch jederzeit feſten Handelsſyſtem zu
gelangen Das iſt mit nichten eine Sache die nur Italien
und Frankreich angeht Wir dürfen vielmehr die bevor
ſtehenden wirthſchaftspolitiſchen Verhandlungen zwiſchen Rom
und Paris mit um ſo größerer Aufmerkſamkeit verfolgen als
uns nur noch zwei bis drei Jahre von einem Ereigniß trennen

Können wir es auch
Ein Nachwort zur pariſer Weltausſtellung

Die Kölniſche Zeitung brachte vor einigen Tagen einen
anſcheinend von offiziöſer Seite inſpirirten Artikel über die
Möglichkeit oder gar Nothwendigkeit einer Weltausſtellung in
Berlin Jn der That ſcheint das Uebergewicht das Deutſch
land über Frankreich in politiſcher Hinſicht gewonnen hat
uns die Verpflichtung aufzuerlegen nach dem unerhört
glänzenden Erfolge der pariſer Weltausſtellung den Völkern
der Erde zu beweiſen daß wir unſern alten Rivalen auch im
friedlichen Wettſtreite überragen Dieſe Empfindung iſt mir
hundertmal durch die Bruſt gezogen wenn ich vom Trocadéro
herab ſchreitend die Wunder des Marsfeldes vor mir aus
gebreitet liegen ſah und dieſe Empfindung glaube ich wird
jeder Deutſche in Paris mit beſonderer Stärke gehabt haben
Jch vermuthe daher auch daß die die Kölniſche Zeitung
zu ihrem Artikel inſpirirenden offiziöſen Quellen nicht in
der berliner Wilhelmſtraße ſondern in der pariſer rue de Lille
ſprudeln wo bekanntlich das deutſche Botſchaftspalais liegt
Bevor noch die Kölniſche Zeitung ſich hören ließ wurde die
Frage einer künftigen deutſchen Weltausſtellung wohl in jedem
auch dem kleinſten Blättchen beſprochen und jeder Deutſche
der von Paris die Seele voll von den Bildern die er dort
erſchaut zurückkehrte wird ſich die Frage vorgelegt haben
Können wir es auch

Und dieſe Frage iſt von hoher nationaler Bedeutung
Daran iſt kein Zweifel mehr der unerhörte Triumph der
pariſer Weltausſtellung ein Triumph der ſo vollſtändig war
daß man die Lücke die Deutſchland durch ſeine Nicht
betheiligung gelaſſen gar nicht bemerkte dieſer Triumph war
eine moraliſche und induſtrielle Niederlage Deutſchlands Das
Verhältniß der beiden Hauptvölker des europäiſchen Konkinents
hat ſich nun einmal ſo ungünſtig geſtaltet daß genau das
was der eine an moraliſchem Anſehen gewinnt der andere
verliert Und ein Verluſt an moraliſchem Anſehen in der
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welches für die Wirthſchaftspolitik von ganz Europa die
außerordentlichſte Wichtigkeit haben wird nämlich von dem
Ablauf der beſtehenden internationalen Handelsverträge als
deren Termin durchweg das Jahr 1892 angeſetzt iſt Man
kann geradezu ſagen daß die auswärtige Politik der leitenden
Mächte von der Perſpektive auf die wirthſchaftliche Bedeutung
des Jabres 1892 wenn natürlich auch nicht ausſchließlich
geleitet ſo doch weſentlich mitbeſtimmt wird und in den
handelspolitiſchen Abtheilungen der europäiſchen Kabinette mag
über die einſchneidende Frage was von jenem Termin ab zu
geſchehen haben wird ſchon heute manche gewichtige Erwägung
angeſtellt mancher bedeutſame Schritt vorbereitet werden

Mit Recht bezeichnet König Humbert in ſeiner Thronrede
die Wiederherſtellung guter wirthſchaftspolitiſcher Beziehungen
zu Frankreich als eine der Maßregeln durch welche die Ruhe
der Gemüther verbürgt werden kann die dem heiteren
Charakter des italieniſchen Volkes entſpricht und die beſte
Garantie des Friedens iſt Zwar iſt es neuerdings zu einer
Art von Dogma geworden daß die politiſchen Beziehungen
zweier Länder ganz unabhängig von der wirthſchaftspolitiſchen
Lage die zwiſchen ihnen beſteht ſich befeſtigen können Das
deutſch öſterreichiſche Verhältniß iſt ja auch in der That
ſcheinbar wenigſtens ein Beweis für dieſe Behauptung Wir
leben was unſer Verhältniß zu Oeſterreich anlangt in einem
wirthſchaftlichen Zuſtande der mit einem Zollkriege verdächtige
Aehnlichkeit hat Gleichwohl iſt die politiſche Freundſchaft
beider Länder und Völker eine ſo innige daß man ſie ſich
inniger kaum denken kann Aber es iſt noch ſehr die Frage
ob nicht trotzdem ein noch innigeres und herzlicheres auch
politiſch fruchtbringenderes Verhältniß möglich wäre wenn
der wirthſchaftliche Horizont hüben wie drüben weniger be
wölkt wäre Das Beiſpiel paßt wirklich nur zum Theil und
überall ſonſt in der Welt wird man ſich auch umſonſt nach
Verhältniſſen umſehen welche jenes Dogma zu beſtätigen
ſcheinen Die italieniſch franzöſiſchen Beziehungen jedenfalls
haben durch ihre zeitweiſe Spannung bewieſen daß die Politik
im engeren Sinn und die Wirthſchaftspolitik in unlöslichem

Zuſammenhange ſtehen daß Feindfeligkeiten die auf dem einen
Gebiete erwachſen ſind auch auf dem andern ihre giftigen
Schößlinge treiben können ja treiben müffen

Politiſche Neberſicht

Emin und Stanley ſind auf ihrem Marſche zur
afrikaniſchen Oſtküſte bereits am 24 d in Kitata acht
Tagereiſen von Bagamoyo eingetroffen ſodaß man dort ſchon
in der nächſten Woche der endlichen Ankunft der Reiſenden
entgegenſieht Der Korreſpondent des Newyork Herald
verließ am 22 d Sanſibar mit 50 Laſtträgern Briefen und
Vorräthen für Stanley Das Gefolge ſeiner Abtheilung ſollte
ſich am 23 nachmittags mit der großen aus 2000 Perſonen
beſtehenden Expedition unter Frhrn v Gravenreuths Kom
mando vereinigen und am 24 den Abmarſch nach dem Jnnern
antreten Wiſſmann kam ebenfalls nach Bagamoyo um der
Abreiſe der Karawane beizuwohnen Araber welche Stanley
ſahen bexichten ſein Haar ſei weiß geworden er führe viel
Gepäck aber kein Elfenbein bei ſich Ein in London ein
getroffener Brief beſagt daß die Expedition ohne Kleider und
Schuhe ſei und Fürchterliches ausgeſtanden habe Von
600 in Sanſibar angeworbenen Soldaten leben nur noch 100
Dr Felkin in Edinburgh hat ein Schreiben von Emin datirt
Uſambiro 28 Aug empfangen in welchem Emin ſagt er
ſei beinahe halb blind infolgedeſſen er keine lange Schilderung
ſeiner Lage und der Ereigniſſe die zu ſeinem Verlaſſen der
Aequatorialprovinz führten geben könne Er behält ſich ein

Welt iſt heute wo die unwägbaren Faktoren ſehr viel mehr
die Gemüther beſtimmen als zu irgend einer früheren Zeit
von verhängnißvollen Folgen von ideellen ſowohl wie mate
riellen Man glaube doch nicht daß nachdem am 6 November
die große Kirmeß in Puris geſchloſſen worden die Leute
nachhauſe gehen ihren getreuen Freunden und Nachbarn
erzählen wie hübſch es war und dann die Sache vergeſſen
O nein die Eindrücke haben tiefer Wurzel geſchlagen
Die Nationen aus allen Zonen fangen wieder an zu
glauben was bereits zu einem hiſtoriſchen Hohnwort
geworden war daß Frankreich an der Spitze der
Civiliſation marſchire Wobei ſtillſchweigend oder auch laut
hinzugeſetzt wird und Deutſchland an der Spitze der Barbarei
Das Franzoſenthum hat ſich den Völkern Europa s Aſiens
und Amerika s wieder einmal ins Herz geſchmeichelt und mit
ihm alles was dazu gehört die franzöſiſche Sprache der
franzöſiſche Geſchmack die franzöſiſche Kunſt und Literatur
die franzöſiſche Staatsform Wollen Sie es glauben daß die
franzöſiſche Ausſtellung in der ganzen Welt die republikaniſchen
Sympathien außerordentlich geſtärkt und in gleichem Maße
die monarchiſchen kompromittirt hat Es konnte nicht anders
ſein Zu viel Lärm hatte man in der Preſſe der ganzen Welt
von den ruchloſen Verhältniſſen Frankreichs gemacht allgemein
glaubte man es ginge alles drunter und drüber der Pöbel
führe eine Schreckensherrſchaft auf der Straße und beeinfluſſe
die Abſtimmungen der Deputirtenkammer Und was fand
man als man an den Ort dieſes vermeintlichen Hexenſabbaths
kam nach Paris der Stadt welche eine kommuniſtiſche
Majorität in der Stadtvertretung hat Ein ungeheures Ge
meinweſen von muſterhafter Ordnung von einer öffentlichen
Sicherheit die in keiner anderen Großſtadt erreicht wird von
einem Pöbel mit ſtaunenswerther Selbſtdisziplin von einem
außerordentlichen Handel und Wandel und das Einzige wovon
das Gemeinweſen allerdings zu berſten ſchien war ſein Reich
thum Daneben freilich erſchien auch eine Freiheit der perſön
lichen Bewegung eine Verwiſchung der Rang und Klaſſenunterſchiede welche von den herbeigeeilten Fremden in ihrer
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ausführliches Schreiben nach ſeiner Ankunft in Sanſibar vor
Ferner theilt er mit daß er zahlreiche Sammlungen für das
britiſche Muſeum mitbringe Ein weiteres Schreiben Emins
aus Mſalala 23 Aug datirt iſt an Mackinnon den Vor

rn des londoner Emin PaſchaComite s gerichtet und
autet

Nachdem wir heute unter der ſchützenden Begleitung Mr
Stanley s dieſen Ort erreicht haben drängt es mich Jhnen
ſo ſchnell als möglich wenn auch nur in ine Worten zu
ſagen wie ſehr wir Jhre großmüthige Hilfe ſchätzen wel
Sie uns geſandt haben Als ich unter dem Druck der Wider
waärtigkeiten zuerſt die Welt um gum für meine Leute anrief
da war ich mir wohl bewußt daß meine Bitte nicht unerhört
verhallen werde allein ich glaubte nie daß eine ſolche Freund
lichkeit möglich ſei wie Sie und die Subfkribenten des Hilfs
comite s ſie uns erwieſen haben Es iſt unmöglich Jhuen
jetzt zu erzählen was nach Stanley s erſtem Beſuche vor
gefallen iſt Seine gewandte Feder wird Jhnen alles weit
beſſer ſchildern als ich es thun könnte Jch hoffe aber einmal
mit der Erlaubniß der egyptiſchen Regierung Jhnen meine
Aufwartung machen zu dürfen und meinen Gefühlen der Dank
barkeit perſönlich Ausdruck zu geben was ſchriftlich nur un
vollkommen geſchehen könnte Bis zum Eintritt dieſes glück
lichen Zeitpunktes bitte ich allen Subſkribenten meinen Dank
und den Dank der Handvoll jener unglücklichen Menſchen aus
zuſprechen welche durch Jhr Eintreten dem Verderben ent
riſſen wurden und nun ihre Verwandten wiederum zu umarmen
hoffen Hier von den Verdienſten Stanley s und ſeiner Offiziere
g ſprechen hieße ihnen nicht gerecht werden Wenn mein

eben erhalten bleibt werde ich die Anerkennung derſelben
nicht ſchuldig bleiben Mit vielem vielem Dank bin ich

Jhr ſehr verbundener
Dr Emin

Der Nationalrath der Schweiz beſchloß am Mittwoch
nach zweitägiger Debatte mit 77 gegen 50 St gegenüber der
Forderung der Rechten und des Centrums Nationalraths
wahlkreiſe mit höchſtens 3 Vertretern zu ſchaffen wodurch
dieſe einige Sitze zu gewinnen hofften grundſätzlich an der
bisherigen Eintheilung ohne Feſtſetzung einer Höchſtzahl von
Vertretern eines Kreiſes feſtzuhalten

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe fanden am
Mittwoch bei Fortſetzung der Budgetdebatte abermals lärmende
Scenen wie an den Vortagen ſtatt Als Miniſterpräſident
Tisza es übernahm auf die Einwendungen der oppoſitionellen
Redner zu erwidern wurde er wiederholt unterbrochen und
ſchließlich vollſtändig am Sprechen verhindert Nach einem
heftigen Tumulte griffen die Abgeordneten Jrani und Ugron
den Miniſterpräſidenten in den heftigſten Ausdrücken an und
wurden mehrfach zur Ordnung gerufen

Jn Bukareſt ſind am Mittwoch die rumäniſchen
Kammern zufammengetreten Jn der Thronrede heißt es

Müde der Kämpfe verlangt das Land von ſeinen Vertretern
eine erleuchtete Arbeit zum Zwecke der Konſolidirung der
günſtigen Finanzlage und die Sanktionirung von Maßnahmen
die geeignet wären die Durchführung der wohlthätigen Auf
gaben der öffentlichen Gewalten zu ſichern Der König kon
ſtatirte dieſe Geſinnungen auf ſeiner letzten Reiſe in den ver
ſchiedenen Theilen des Landes Der König iſt gerührt von
dem warmen Enmpfange der ihm bei dieſem Anlaſſe überall
bereitet wurde und welcher die alten Bande noch feſter knüpft
die Dynaſtie und Land verbinden Die Thronrede konſtatirt
mit Befriedigung die guten Beziehungen Rumäniens zu allen
Mächten deren Vertrauen ſich auf die kluge Haltung des
Königreiches gründe ſowie den Erfolg der Bemühungen der
Mächte zur Aufrechterhaltung des Friedens Die finanzielle
Lage des Landes ſei zufriedenſtellend Die Gebahrung des
letzten Verwaltungsjahres wurde mit einem Ueberſchuſſe ab
geſchloſſen Die Voranſchläge für das laufende Jahr ſeien
gleichfalls günſtig Die behufs Konſolidirung des Geld

Heimath nicht erträumt worden war Und endlich der Glanz
die Schönheit die Kunſtfülle der Stadt vermehrt um die
märchenhaften Ausſtellungswunder das mußte mit Natur
nothwendigkeit die Stimmung zuwege bringen wenn das alles
die Freiheit vermag ſo müſſen wir die wir nicht das Gleiche
erzielen uns unſerer Gebundenheit ſchämen Jch habe in
Paris Landsleute getroffen auf welche dieſes Gefühl einen
niederſchmetternden Eindruck machte
Aber nicht nur ideell ſondern auch materiell hat die Aus
ſtellung für Frankreich enorme Reſultate gezeitigt und noch
euormere wird ſie zeitigen Die Weisbheit der Praktiker die
immer eine beſchränkte iſt weil ſie ſich zu eng an das blos
Thatſächliche des Vergangenen anheftet ohne genug Phantaſie
zu beſitzen um das was ſich aus dem Vergangenen entwickeln
könnte zu erkennen die Weisheit der Praktiker ſage ich iſt in
dieſem Falle gründlich zuſchanden geworden Sie lautete
Ausſtellungen ſeien unnütz denn ſie beeinfluſſen nicht mehr die
Strömungen des Weltmarktes Selbſt wenn das wahr wäre

und es iſt allerdings bei den letzten Weltausſtellungen
wahr geweſen die mit matter Kraft unternommen worden
waren ſo zeigt doch die pariſer Weltausſtellung dieſes
Jahres daß ein ſo allgemeines friedliches Völker Rendezvons
für die gaſtliche Stadt und das gaſtliche Land noch außer
ordentlich viel Vortheile erſten Ranges von anderer Art mit
ſich bringt Vortbeile die ſich zum guten Theil in klingender
Münze ausdrücken laſſen Aber man glaube doch ja nicht
daß es bei den acht Millionen Francs baaren Ueberſchuſſes
den die Ansſtellung ergeben hat ſeit langem die erſte Aus
ſtellung die ein Plus verzeichnet und bei den anderthalbMilliarden Francs 6 die nach einer keineswegs über
triebenen Berechnung die Fremden in Paris gelaſſen ſeinBewenden haben werde Wer in den letzten Worten durch

die Räume der Ausſtellung gewandert iſt wird überall das
Wort vendu mit großen Lettern ſich entgegenleuchten ge
ſehen haben Nach dem Eindruck den dieſes Schauſpiel mamüſſen die Verkäufe an Ort und Stelle viele Mluonen e
tragen haben Freilich wieſen die fremden Ausſtellungen und
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umlaufes und behufs Beſeitigung des Agios ergriffenen Maßn hätten u zur in tigen Lage des Staatsſchatzes
etragen Die Thronrede kündigt hierauf verſchiedene

vorlagen an betr einer Reform des Steuerſyſtems
einer Reorganiſirung der landwirthſchaftlichen Kreditinſtitute
der Gründung von Lagerhäuſern in den bedeutenderen Städten
der chtung der Gendarmerie Organiſirung des Gerichts
weſens mit Unabſetzbarkeit der höheren richterlichen Funktionäre
Die Regierung werde auch Geſetzentwürfe zur Vervoll

ndigung der Armeeorganiſirung unterbreiten die Ausung des Heeres weiter entwickeln und die Befeſtigungs

arbeiten fortſetzen

Die ſerbiſche Regierung erhebt gegen den türkiſchen Konſul
von Vranja die Anklage daß letzterer verſucht habe Offiziere

des Generalſtabes zu beſtechen damit ſie die Feſtungspläne von
Branja ausliefern und daß er mehrere gemeine Verbrecher
unter ſeine Protektion genommen habe Die Bevölkerung von
Branja beobachtet ſeit mehreren Tagen eine ſo drohende
eang gegenüber dem türkiſchen Konſul daß derſelbe außer

ande iſt das Konſulatsgebäude zu verlaſſen und daß er den
türkiſchen Geſandten Zia Bey in Semlin um Schutz ſeiner
bedrängten Perſon telegraphiſch erſucht hat Die Umgebung
des Kloſters Detſchau iſt fürchterlich verwüſtet Die
Arnauten verbrannten mehrere Dörfer und raubten die Weiber
und Mädchen das Kloſter plünderten ſie nicht da der
da ondrit Raphaeb es ſammt ſeinen Mönchen freiwillig
verlie

In der ſpaniſchen Kammer erklärten am Dienstag der
Miniſter des Jnnern und der Arbeitsminiſter daß auf Kuba
vollſtändige Ruhe herrſche Es war die Nachricht verbreitet
worden daß infolge der Ereigniſſe in Braſilien auch auf Kuba
neue Aufſtandsbewegungen im Gange ſeien Das ſpaniſche
Miniſterium hat nunmehr den Geſetzentwurf betr die Ein
führung des allgemeinen Stimmrechts eingebracht Seitens
der Oppoſitionsparteien wird hierzu ein Antrag geſtellt daß
ſämmtliche Offiziere gleichviel ob ſie der aktiven Armee an

nicht mit dem Wahlrechte ausgeſtattet werden
nteroffiziere und Soldaten dagegen ſollen das Wahlrecht

erſt nach dem Ausſcheiden aus dem Militärdienſte erhalten
Das Miniſterium Sagaſta hat dieſen von dem kouſervativen
Parteiführer Canovas del Caſtillo eingereichten Antrag an
genommen

Die von dem brüſſeler Antiſklaverei Kongreß zur
Prüfung der Fragen betr Unterdrückung des Sklavenhandels
eingeſetzte Kommiſſion trat am Donnerstag zuſammen es
fanden Meinungsaustauſche ſtatt über das Gebiet und den
gegenwärtigen Stand des Sklavenhandels über die Straßen
deſſelben und über die hierauf bezüglichen Schriftſtücke Die
Berathung wird am Freitag fortgeſetzt werden

Die londoner St James Gazette veröffentlicht Salis
burys Brief vom 21 November an den Geſandten in
Portugal demſelben auftragend gegen den portugieſiſchen
Erlaß vom 9 November zu proteſtiren England könne
Portugals Recht auf die Länder nördlich des Sambeſi nicht
anerkennen da dortſelbſt die engliſchen Jntereſſen durch Ver
träge mit den Häuptlingen geſichert ſeien Maſhonaland ſtehe
unter engliſchem Protektorat nur Tete und Zumbo ſtänden
unter dem portugieſiſchen

F Der Ferman des Sultans betr Amneſtie für Kreta
wird durch den Admiral Achmed Ratib Paſcha überbracht
werden

Dentſches Fieich
Berliu 27 Nov Der Kaiſer arbeitete während der

heutigen Morgenſtunden zunächſt allein und demnächſt von
10 Uhr ab längere Zeit mit dem Wirkl Geh Rath Dr v Lucanus
Gegen 12 Uhr empfing Se Maj den Ober Hof und Haus
marſchall v Liebenan ſowie den mit Führung der Ge
ſchäfte der Polizei Direktion zu Potsdam beauftragten bisherigen
Landrath Dre v Koſeritz Heute abend gedenkt der Kaiſer
einer Einladung des Oberſt Jägermeiſters Fürſten v Pleß ent
ſprechend ſich von Potsdam aus über Berlin und Breslau zu
nächſt nach Pleß zu begeben um daſelbſt an Faſanenjagden theil
zunehmen Später erfolgt ſodann von dort aus die Weiterreiſe
nach Ohlau woſelbſt Ende dieſer Woche gleichfalls größere
Hofjagden ſtattfinden Aus Konſtantinopel wird uns
telegraphiſch berichtet General Hobe Paſcha begiebt ſich
morgen nach Berlin um im Auftrage des Sultans 6 edle
arabiſche Pferde nach dort zu bringen von denen 2 für Kaiſer
Wilhelm und je 1 für die Kaiſerin den Prinzen Heinrich den
Herzog Friedrich Wilhelm von Mecklenburg und den Stoats
miniſter Grafen Bismarck beſtimmt ſind Zur Feier des
Geburtstages der Kaiſerin von Rußland fand geſtern in der
Kapelle der ruſſiſchen Botſchaft ein Gottesdienſt ſtatt dem der
d Botſchafter ſowie andere Mitglieder der Votſchaft und
viele ſonſtige ruſſiſche Unterthanen beiwohnten

O Berlin 27 Nov In der heutigen Plenarſitzung des
Reichstages wurde t das Mandat des Abg
v Cunh als nicht erloſ ärt und dann mit der Be
rathung des Etats des Auswärtigen Amtes fortgefahren
Der Antrag Richter s die Lofaletats für das Kamerun
das Togo und das ſüdweſtafrikaniſche Schutzgebiet im nächſten
Jahre durch Einverleibung in den Reichshaushaltsetat der
Beſchlußfaſſung des Reichstags zu unterbreiten wurde der
Budgetkommiſſion überwieſen Eine längere Debatte entſpann
ſich über Titel 112 Togo in welcher beſonders der Abg
Richter auf die i Schmuggel und Sklavereiwirth
ſchaft hinwies dieſe Angaben bezweifelte der Geh Rath
Krauel Abg Woermann beſchäftigte ſich mit der Ent
wickelung des afrikaniſchen Handels und Abg Richter
ſchilderte Togo als abſolut werthloſes Gebiet Bei Tit 113
Vermehrung der Schutztruppe in Südweſtafrika erklärte Graf
Bismarck daß ſich Hauptmann v François vor den Ein
geborenen zurückgezogen habe aber in einer geſicherten Lage
befände Es läge keine Urſache zur Beſorgniß vor aber es
wäre wünſchenswerth die Schutztruppe bald zu bilden Abg
Dr Bamberger verwahrte ſich dann gegen das Verhalten der
Mehrheitsparteien in den letzten Kolonialdebatten Fortſetzung
morgen

Aus Berlin berichtet man dem londoner Newyork Herald,
Wiſſmann kehre demnächſt nach Berlin zurück und erhalte
den Frhrn v Gravenreuth als Nachfolger Wir zweifeln
an der Genauigkeit dieſer Nachricht Wenn ihr etwas That
ſächliches zugrunde liegt ſo wird es ſich vermuthlich nur um
einen Urlaub des Reichskommiſſars handeln deſſen Platz in
der Zwiſchenzeit durch ſeinen bisherigen Vertreter auszufüllen
wäre Zudem ſtimmt die Nachricht auch nicht mit der kürzlich
gemeldeten Abſicht Wiſſmanns überein einen Zug nach dem
Kilimandſcharo zu unternehmen

Die N Pr Z beſchäftigt ſich heute mit dem von der
Köln Z angeregten und in unſerm heutigen Feuilleton be
handelten Gedanken in Berlin eine Weltausſtellung
zu veranſtalten Das konſervative Blatt iſt gegen den
Vorſchlag und begründet ſeine Anſicht u a wie folgt

Bringt die Entwickelung der deutſchen Reichshauptſtadt im
Laufe der Jahre die Möglichkeit mit ſich ohne großen Auf
wand eine Weltausſtellung innerhalb ihres Weichbildes zu er
öffnen ſo werden wir gern zu einem ſolchen Unternehmen
unſere Billigung ausſprechen für den Augenblick aber dem

für ſchädlich Jm Jnnern unſeres Landes harren ſo viele der
höchſten wirthſchaftlichen und ſittlichen Aufgaben der Erledigung
für welche es ſich mehr lohnt die Kräfte eines Volkes ein
zuſetzen ſelbſt wenn gewiſſe nach äußerem Glanz und Erfolg
ſtrebende Staatsmänner weniger Geſchmack daran finden
ſollten Für das Gefährlichſte aber halten wir es durch
prunkhafte Schauſtellungen ein Volk von der ernſten Arbeit
ſeiner inneren organiſchen Entwickelung abzulenken

Der Chef der Reichskanzlei Geh Rath Dr v Rottenburg
iſt am Mittwoch nach Friedrichsruh gereiſt

Von dem Arbeiterwahlcomite in Offenburg iſt für
die Mitglieder des Reichstags ein Bericht gedruckt worden über
die Handhabung des Sozialiſtengeſetzes und des Reichswahlgeſetzes
bei der Erſatzwahl im Wahlkreiſe Offenburg Kehl Der Bericht
iſt vom April d J datirt und von dem ſozialdemokratiſchen
Kandidaten Geck ausgearbeitet als er ſich im Landesgefängniß zu
Freiburg befand Am Schluß des Berichts theilt das Comite
mit daß das badiſche Miniſterium des Kultus und der Juſtiz die
Abſendung dieſer an die Wahlprüfungskommiſſion des Reichstags
gerichteten Schrift nicht genehmigt haben ſoll und zwar wird die
Verweigerung wie folgt motivirt Der Gefangene kann nach der
Gefängnißordnung nur mit Behörden und Perſonen in ſchrift
lichen Verkehr treten Die Wahlprüfungskommiſſion des Reichs
tags ſei aber keine Behörde im Sinne der Gefängnißordnung
Das Comite fügt hinzu als Geck das Gefängniß verließ war die
Seſſion des Reichstags zu Ende und deshalb ſchien eine Zu
ſendung der Schrift an die Wahlprüfungskommiſſion nicht mehr
angezeigt Mit Bezug auf die letzten Verhandlungen im Reichstag
hat das Comite gegenwärtig die Schrift veröffentlicht Uebrigens
hören wir daß die Handhabung des Sozialiſtengeſetzes in andern
badiſchen Wahlkreiſen eine ähnliche geweſen iſt wie im offen
burger Vorausſichtlich werden die betreffenden Vorgänge in
nächſter Zeit im Reichstag nochmals zur Erörterung kommen

Dresden 27 Nov Der ſächſiſche überwies
die ſozialdemokratiſchen Anträge auf Aufhebung des Schulgeldes
und auf Abänderung des Einkommenſteuergeſetzes der Finanz
deputation Die Ablehnung der Anträge iſt zweifellos

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die von Franz Hedrich erhobenen Anſprüche auf die Autor

ſchaft der unter dem Namen Alfred Meißner s erſchienenen
Romanue bilden ein Rätbſel mit deſſen pſychologiſcher Erklärung
man ſich vergebens abmüht und das auch durch die von Meißner s

rer re e

ſelben die geſammten Kräfte der Nation zu weihen halten wir

Schwager Robert Byr gegebene Antwort nicht vollſtändig gelöſt
erſcheint Einen bemerkenswerthen Beitrag zur Beurtheilnng desmerkwürdigen Falles liefert der Schriftſteller ſris WMautdner

in dem ſoeben erſchienenen Hefte ſeiner Zeitſchrift Deutſchland
Mauthner der als geborener Prager mit Meißner ſchon in
früherer Zeit vertraut und befreundet war erzählt nämlich Es
war vor fünf oder ſechs Jahren da ſaß Alfred Meißner bei mir
in Berlin und wir plauderten ich will es nur ä von
Gott und der Welt und der böhmiſchen Küche Wenn ihr mir
einen ordentlichen Apfelſtrudel bieten könnt ſo zieh ich auf der
Stelle nach Berlin, ſagte Meißner lachend und fügte daran zum
ſo und ſo vielten male die bekannte Geſchichte wie er die Figur
des Schmock an Guſtav Freytag für eine Flaſche guten Rhein
weins verkauft habe Wir freuten uns darüber daß der uns
beiden vertraute prager Lokalausdruck auf dem Umwege über
Freytag s Journaliſten zu deutſchem Gemeingut geworden ſeiich konnte aber doch die Bemerkung nicht unterdrücken daß der

Handel den Verkäufer gewiß ſchon oft gereut habe Meißner
lächelte verlegen und ſagte ich glaube ihn wörtlich zu citiren
Sie ſind jüng in meinem Alter weiß man daß alle unſere

Bücher mehr oder weniger von anderen herſtammen Mir
konnte damals natürlich nicht einfallen hinter dieſem Satze mehr
zu ſuchen als ein hübſches Paradoxon

Jn dem Befinden des erkrankten Schauſpielers Deſſoir
iſt eine weſentliche Beſſerung zu verzeichnen Derſelbe
fühlt ſich körperlich wohl gibt jedoch zu daß er ſeine Kunſt kaum
mehr werde ausüben können Jch bin bei vollem Bewußtſein
und voller Klarheit, ſagte er nur der Gedanke lernen zu
müſſen und eine Rolle zu ſtudiren verwirrt mich und ſetzt mich
in Aufregung Deſſoir will ſich in unſer Zeit wenn er völli
gekräftigt iſt in eine kleine Stadt Deutſchlands zurück
ziehen und dort dramatiſchen Unterricht geben

Die Poſſe Koko von A Biſſon welche am Dienstag
im Wallner Theater in Berlin zur Aufführung kam ſtößt
durch ihre plumpe Gemeiunheit ab und giebt der Kreuz Ztg zu
folgendem Stoßſeufzer Veranlaſſung Es iſt recht bedauerlich
daß wir immer weiter und tiefer in den theatraliſchen
Sumpf geführt werden

Die letzte von der kürzlich verſtorbenen gefeierten Er
zählerin Fanny Lewald hinterlaſſene Novelle Eine Er
cheinung veröffentlicht gegenwärtig die Gartenlanbe

Provinzial Nachrichten
w Köſert 27 Nov Der aus mächtigen Werkſtücken von

Bruchſteinen beſtehende Unterbau zum Denkmal für Kaiſer
Wilhelm I das die deutſchen Corpsſtudenten auf der
Rudelsburg errichten laſſen iſt faſt vollendet Das Denkmal
ſelbſt nach dem Entwurfe des Bildhauer Paul Dresden aus
getührt iſt ein Obelisk von 15 w Höhe in ſchöner heraldiſcher
und architektoniſcher Ausſtattung Sowohl dieſes wie das ſtatt
liche Denkmal welches die deutſchen Corpsſtudenten ihren in den
letzten Kriegen gefallenen Verbindungsbrüdern aufgerichtet haben
erheben ſich auf dem höchſten Punkte unſeres Gebirgszuges faſt
unmittelbar über der Saale und der Thüringiſchen Eiſenbahn
Es darf als ſicher gelten daß das Kaiſerdenkmal in den nächſten
Pfingſttagen die Weihe erhalten kann Das Werk erfordert einen
Koſtenaufwand von 50,000 M Jn der Nähe beider Denkmäler
erhält auch Franz Kugler der Dichter des Volksliedes Au
der Saale hellem Strande uſw ein Denkmal und war wie
von der Saale Ztg ſchon erwähnt in Form eines Medaillons
auf hohem ſteinernem Unterbau Auch dieſes Werk wird nach dem
Plane des genannten dresdener Bildhauers ausgeführt Der
Burgherr Hr Rittergutsbeſitzer Hauptmann v Schönberg zu
Kreipitzſch fördert auch das Zuſtandekommen dieſer neuen Pläne
in dankenswerther Weiſe

Bitterfeld 27 Nov Bei den heutigen Ergänzungs
wahlen von Stadtverordneten wurden gevählt Jn der
III Abth Gaſtwirth Köckert Wiederwahl Brauereibeſitzer
A Brömme Neuwahl Die Wahlbetheiligung war gegen die
letzte Wahl eine ziemlich rege Jn der II Abth wurde Kaufm
Delitzſch wieder Gerichtsſekretär Börner neugewählt Die
I Abth wählte Landwirth Gertzen und Kaufm Richter von
neuem

K Magdeburg 27 Nov Dem ſeit Jahresfriſt beſtehenden
deutſch freiſinnigen Vereine Kaiſer Friedrich Vor
ſitzender Hr Rektor Fölſch hat ſich jetzt ein zweiter der
nördliche Bezirksverein Alt Magdeburg zugeſellt

Vorſitzender des neuen Vereins iſt Hr Kaufm Goernemann
Anders lautende Mittheilungen ſind hiernach zu berichtigen

Suhl 27 Nov Der erſte Schnee hat ſich in jüngſter
Nacht bei 1 R eingeſtellt und bedeckt in einer durchſchnitt
lichen Höhe von 15 mm ſogar die Thäler bis Meiningen hinab
Damit ſind die Jägerhoffnungen auf eine ergiebige Hirſch
jagd welche bisher ungünſtig verlaufen neu erwacht Jm Vor
jahre hatte der Winter ſich früher eingeſtellt denn ſchon am
14 Nov wurde 12 em ſtarkes Eis eingebracht während daſſelbe
hener und bis heute noch nicht 1 em ſtark geworden Den
tiefſten Stand zeigte das Thermometer R bisher am 21 und
24 d mit 60 Die Beobachtung in den Leonidennächten
13 15 hat nur ein negatives Ergebniß geliefert obſchon

der Horizont wenigſtens ſtundenlang jede Sternſchnuppe hätte
erkennen laſſen

Freuburg 26 Nov Der Plan zu Ehren des Turnvater
Jahn auf hieſigem Friedhoſe wo ſeine Gebeine ruben eine
Turn und Ruhmeshalle zu erbauen iſt ſeiner Verwirk

7 S Seenicht zum geringſten die exotiſchen ganz beſonders die japaniſche
nicht weniger verkaufte Gegenſtände auf aber wie geringfügig
iſt ihre Geſammtheit im Vergleich zur franzöſiſchen Aus
ſtellung Die franzöſiſchen Jnduſtriepapiere ſind zum großen
Theil rapid in die Höhe gegangen Was anderes kann die
Urſache dieſer Erſcheinung ſein als die infolge der Ausſtellung
lebhaft eingehenden Aufträge

Dieſe franzöſiſchen Erfolge bedeuten lauter Schlappen für
uns Was die franzöſiſche Jnduſtrie gewinnt geht zum guten
Theile der unſrigen verloren Beſonders Spanien und Süd
amerika ſcheinen durch die Ausſtellung in den franzöſiſchen
Bannkreis gezogen worden zu ſein Wir waren die heftigſten
Gegner der Ausſtellung wir waren die einzige Nation welche
ganz fehlte einige Bilder abgerechnet Was Wunder wenn
man uns für Feinde des friedlichen Wettſtreits der Völker
ielt und uns lediglich für einen 45 Millionen zählenden
aufen von Bedienungsmannſchaften für Flinten und Kanonen

anſah War die Enthaltungsparole für die VJnduſtrie ſchon
ein ſchwerer verhängnißvoller Fehler ſo war ein noch ſchwererer
die feindliche Haltung der meiſten gelehrten deutſchen Körper
chaften gegenüber den internationalen Kongreſſen die während

r Ausſtellung in Paris tagten Dieſe Haltung war geradezu
unbegreiflich Während die geſammte Erde die Vertreter ihrer
Intelligenz nach Paris entſandt hatte um mit den Strebens
enoſſen über die Mittel zum Fortſchritt des menſchlichenSeife der Kultur zu berathen ſtanden die deutſchen Ge

lehrten grollend abſeits vollzog ſich die große Bilanz des
menſchlichen Wiſſens und Forſchens als ob es nie deutſches
Hirn deutſche Wiſſenſchaft gegeben hätte Und lediglich durch
ünſere Schuld denn wir waren aufs höflichſte eingeladen
worden Was Wunder wenn die fremden Nationen mit Er
bitterung und dem Gegentheil von Achtung den deutſchen

r n e aſgeen eeen daß weilzwei Nationen Hiebe au ſie rzehnte ſpäternicht Jdeen austauſchen iegt

des deutſchen Beobachters die Frage auf Läßt ſich die Scharte
auswetzen Vermögen wir der Welt gleichfalls durch Friedens
wunder zu imponiren Können wir es auch

Jch bin kein Fachmann für Weltausſtellungen Jch bin
lediglich ein Laie der durch ſeinen Beruf dahin geführt iſt
genau zu beobachten Aber in dieſer Sache dürfte auch die
Anſicht eines Laien Gehör beanſpruchen wenn ſie auf eigener
Anſchauung beruht denn es handelt ſich weſentlich um die
Frage was machte den bisher nie dageweſenen Erfolg der
pariſer Weltausſtellung bei den Fremden Nun ich bin
fünf volle Ausſtellungsmonate in Paris geweſen und bin in
der von dem Amerikaner Profeſſor Dr Charles Rudy geleiteten
Association internationale des i Wer wo ich wohnte

und vor einem Ausſtellungspublikum über zeitgenöſſiſche
deutſche Literatur las ſowie im Pavillon de la Presse viel
fach mit Engländern Amerikanern Jtalienern Spaniern
Südamerikanern Ruſſen Ungarn Dänen Norwegern und
Schweizern in Berührung gekommen Jch bin Jhnen noch
einen Schlußartikel über die Weltausſtellung ſchuldig geſtatten
Sie mir daß ich Jhnen als ſolchen einige laienhafte Be
trachtungen über die vorliegende Frage unterbreite

Ueber zwei Dinge ſind wir wohl von vornherein einig
Wenn Deutſchland eine allgemeine Ausſtellung veranſtaltet ſo
kann das nur in Berlin geſchehen Und zweitens eine ber
liner Ausſtellung müßte der pariſer wenn auch nicht überlegen
ſo doch mindeſtens gewachſen ſein a

Da haben wir denn zunächſt die Fundamentalthatſache feſt
zuſtellen das was den unvergleichlichen Erfolg der Ausſtellung
machte war nicht die Ausſtellung in ergaew Sinne
ſondern das Drum und Dran Das war ja eben das Neu
und Lehrreiche dieſer Ausſtellung ſie bewies daß ſich mit der
kahlen inſtruktiven Aneinanderreihung von Jnduſtrieerzeugniſſen
keine Maſſenanziehung mehr ausüben läßt Das künſtleriſche

Arrangement bunte bewegte Leben die reiche Nahrung

Angeſichts dieſer Thatſachen ſteigt immer wieder im Gemüth die der Phantaſie der Menge geboten wurde leiſtete die Haupt

arbeit bei dem Erfolge Die Ausſtellungsgegenſtände in ihrer
rein fachmäßigen Bedeutung feſſelten nur einen kleinen Kreis
vou Sachverſtändigen deren Entrée s gewiß nicht ein Fünfzigſtel
der Koſten gedeckt hätten Auf folche rein fachmäßige Aus
ſtellungen wie auch die von 1878 eine war paßt das Wort
der Praktiker die Weltausſtellungen hätten keinen Einfluß auf
den Waarenumſatz mehr Jetzt kamen die Leiter von 1889
die Alphaud Berger Griſon und warfen mit kühner Jnitiative
einen buntgewebten Schleier von Schönheit Originalität und
Exotismus über das nackte Kuochengerüſt der Ausſtellung
Das blos Nützliche verbarg ſich hinter dem Be
ſtechenden und Verblüffenden Dadurch wurde alle Welt
angezogen und jeder Weltausſtellungsbeſucher nachhauſe
zurückgekehrt warb unter ſeinen Nachbarn zwei neue Beſucher
Der danse du ventre hat mehr für das Gelingen der
Ausſtellung gethan als die ſchöne Ausſtellung der Compound
Maſchinen der herrliche Anblick des Champ de Mars mehr
als die Geſchichte der menſchlichen Arbeit die Pontaines
lumineuses mehr als die Agrikulturgeräthe und der Eiffel
thurm gewiß ebenſoviel als alles übrige zuſammen Denken
wir uns die eigentlichen Ausſtellungsgegenſtände aus ihrem
Rahmen herausgehoben und in ihrer Nacktheit an irgend
einen beliebigen Ort der Erde geſtellt ſo würde die Zahl
der Beſucher lächerlich gering ſein und das ganze Unternehmen
einen eklatanten Mißerfolg erleiden Und man wende nicht
ein daß der blendende und feſſelnde Rahmen keinen päda
ogiſchen Werth gehabt hätte oder wie der Berliner ſagt
einen moraliſchen Hintergrund Erſtens das kann man

ſchon jetzt behaupten hat er auf die Geſchmacksentwickelung
in Architektur und Jnduſtrie einen mächtigen klärenden und
fördernden Einfluß ausgeübt Zweitens aber hat er unzählige
Beſucher zur Prüfung der Einzelheiten verlockt die ſonſt an
ihnen gelangweilt vorübergegangen wären Es iſt das die
ſelbe Geſchichte wie mit einem philoſophiſchen Buch die treue



lichung nahe Ken ter Fibina ten die Stadtverordneten hirn des Magiſtrates welcher
ſtädtiſche Rektoratsgebäude gegen den erwähnten Friedhof umſcht werden ſoll Jn Auer unterhalb der Burgmühle be

en rube wurden wiederum mehrere Urnen ſowie
u Skelette bloßgelegt Es iſt faſt unzweifelhaft daß

er die Begräbnißſtätte des längſt verſchwundenen ſehr alten
es Erau oder Erow befunden hat Die Fundgegenſtände

werden dem Provinzial Muſeum in Halle zugeſandt
t Ermsleben 27 Nov Jn einer hieſigen Druckerei

geſtern die 19 erige Schwägerin des Beſitzers in die
ckmaſchine indem die Schürze des Mädchens von dem Ge

Eg erſeßt e et dem u rür nell zurückzuziehen wurde das gefährdete Mädchenam do erfaßt und erlitt ſchwere Verletzungen deſſelben n
der halleſchen Klinik wohin die Verletzte gebracht wurde machte
ſich bereits die Abnahme zweier Finger nöthig

San
i

Deſſau 27 Nov Der amtliche Entwurf zu den Feſtlich
keiten beim Empfange des Kaiſerlichen Paares iſt vom
Hofmarſchallamt wie folgt veröffentlicht Die Majeſtäten treffen
am 4 Dez nachmittags 2 Uhr mittels Sonderzuges hier ein
und werden am Bahnhof von dem Herzoge und ſeiner Ge
mahlin ſowie allen Mitgliedern der Herzoglichen Familie
begrüßt Bereits 2 Uhr verſammeln ſich auf dem Bahnſteig
u Staatsminiſter v Kroſigk das Gefolge der höchſten und
hohen Herrſchaften und die zum Ehrendienſt bei den Majeſtäten
kommandirten Hofkavaliere nämlich bei Sr Maj dem Kaiſer
Kammerherr v Kroſigk Rathmannsdorf Kammerherr Frhr
v Bodenhauſen Radis der Flügeladjnutant des Herzogs
Oberſtlieutenant v Barby bei der Kaiſerin Schloßhauptmann
Frhr v Ende Altjeßnitz und Kammerherr v Kalitſch
Dobritz Außerdem erſcheinen auf dem Bahnſteig der Oberſtall
meiſter v Berenhorſt der Hofſtallmeiſter Frhr v Weichs
und die Spitzen der Behörden Eine Ehrenwache mit Fahne
und Regimentsmuſik auf deren rechtem Flügel ſich die unmittel
baren Vorgeſetzten und das Offiziercorps befinden ſtellt ſich eben
falls auf dem Bahnhof auf Der Kaiſer wird mit dem Herzog
einen Wagen benutzen rechts zu Pferde begleitet vom Oberſtall
meiſter v Berenhorſt und links vom Oberſt v Heydwolff
Die Kaiſerin fährt mit der Frau Herzogin in einem Wagen
neben welchem rechts Hofſtallmeiſter v Weichs links Oberſt
lieutenant Fiedler reitet Der Zug geht vom Bahnhof aus
durch die Kaiſer Friedrichs Mittel Rathhaus und Zerbſter
ſtraße über den Marktplatz nach dem Reſidenzſchloſſe Auf dem
Wege vom Bahnhof bis zum Schloſſe nehmen Gewerke und
Korporationen wie durch einen Plan des Magiſtrats beſtimmt
wird Aufſtellung Am Kriegerdenkmal unweit der zu errichtenden
Ehrenpforte bewillkommnet namens der Stadt Oberbürgermeiſter
Funk den Kaiſer Ehrenjungfrauen die Kaiſerin Vom Eintreffen
der Majeſtäten bis zur Ankunft im Schloſſe wird mit ſämmt
lichen Glocken der Stadt geläutet Jm Schloſſe werden die
Majeſtäten vom Hofmarſchall v Berenhorſt und den dazu be
fohlenen Hofkavalieren empfangen und unter Vortritt derſelben
nach ihren Gemächern geleitet Um 5 Uhr iſt Prunktafel im
großen Saale des Schloſſes 8 Uhr Feſtvorſtellung im Hof
theater wozu beſondere Einladungen ergehen Am 5 Dez früh
begeben ſich der Kaiſer und der Herzog zu einer Pürſchfahrt in
das vockeroder Gebiet dann wird im Jagdanzug ein Frühſtück
mit der geladenen Jagdgeſellſchaft im Schloſſe eingenommen
dannach geht es zur Jagd auf Hochwild und Sauen nach der
Moſigkauer Haide Nach der Rückkehr iſt Familientafel abends
feſtliche Veranſtaltung im Palais des Erbprinzen von wo aus
die Majeſtäten ſich nach dem Bahnhof zur Abreiſe begeben

e Sondershauſen 26 Nov Bei der heute vormittag in der
hieſigen Faſanerie abgehaltenen Jagd wurden von den drei fürſt
lichen Jägern dem regierenden Fürſten und ſeinen Gäſten
dem Herzoge von Anhalt und dem Prinzen Albert zu
Sachſen Altenburg etwa 900 Faſanen geſchoſſen
Regierungsaſſeſſor Henniger hier iſt zum Landrath der fürſt
lichen Unterherrſchaft ernannt worden nachdem er dieſe Stelle
bereits ſeit Jahresfriſt vertretungsweiſe bekleidet hat Die end
gietige Erneuerung wird im Bezirke mit großer Befriedigung be
grüßt Das Gymnaſium zu Arnſtadt beging geſtern in alt
gewohnter Weiſe den ſog Wohlthätertag, die Gedächtniß
feier zum Andenken an alle Wohlthäter welche ſich durch hoch

zig Stiftungen um die Anſtalt verdient gemacht haben Der
Feierlichkeit wohnte die Prinzeſſin Marie bei Die Feſtrede
hielt Oberlehrer De Rühlemann und an die Feſtrede ſchloß
fich die Vertheilung der zahlreichen Legate an würdige und bedürftige Schüler aller Klaſſen

O Frankenhauſen 27 Nov Seit geſtern weilt der Groß
herzog von Heſſen als Gaſt unſeres Fürſten auf dem eine
Stunde von hier entfernten fürſtlichen Jagdſchloſſe Rathsfeld
und nimmt an den täglich ſtattfindenden fürſtlichen Jagden theil
Am 30 d wird der Großherzog zurückreiſen

S Ballenſtedt 27 Nov An unſerm Schlachtha uſe wird
trotz der vorgerückten Jahreszeit noch rüſtig gebaut ebenſoſcheint ſich das Projekt eines Kur und Logirhauſes zu ver

wirklichen r Tage war Hr
mee edürre harte unkünſtleriſche Form ſchreckt vom Studium ab
ſo trefflich die Jdeen auch ſeien Der ſchöne gefällige Stil
u zur Leküre ein und verhilft den Gedanken zum Durch

ruch

Jch will aber nicht ſagen daß die Ausſtellungegegenſtände
gar nichts zum Erfolge der Ausſtellung beigetragen hätten
Keineswegs Wäre nur Schund ausgeſtellt geweſen ſo hätte
die Ausſtellung ein krachendes Fiasko trotz aller Eiffelthürme
und orientaliſchen Almehn erlebt Aber ich meine das wäre
keine Klippe für uns Vielleicht wäre unſere Jnduſtrie nicht
imſtande ſo ungeheure Flächen Zu bedecken wie die franzöſiſche
es fertig bekam Die Ausſtellungsräume waren auf eine aus
gedehnte Theilnahme aller Nationen berechnet und als dieſe
Erwartung fehlſchlug mußte der verfügbare Platz von Frank
reich allein beſetzt werden Dafür zeigle die franzöſiſche Aus
ſtellung aber auch nicht die Vornehmheit wie bei früheren
Gelegenheiten Die Franzoſen hatten es ſich ſonſt zum Prinzip
gemacht nur das Beſte und Vollendetſte zu gruppiren wodurch
ſie immer einen enormen Effekt erzielten Diesmal mußten
ſie Minderwerthiges und Mittelmäßiges Maſſenwaare in
ſolcher Ueberfülle zulaſſen daß das ohne Zweiſel auch vor
handeue Gute und Vortreffliche davon erdrückt wurde Freilich
wurden die Franzoſen hierzu auch durch eine ganz entſchiedene
Wendung ihrer Induſtrie genöthigt

Die Konkurrenz auf dem Weltmarkt beſonders die deutſche
und engliſche Konkurrenz zwang ſie nach langem Sträuben
endlich billiger aber auch mangelhafter ſchneller mit weniger
Sorgfalt und Geſchmack zu produziren Auch in die fran
öſiſche Jnduſtrie hat der Maſſenartikel ſiegreich Einzug gen Wir könnten bei einer etwaigen Ausſtellung ſorg
ältigere Auswahl treffen

des geſammten Terrains mit unſeren Erzeugniſſen zu be
pflanzen genöthigt ſein

denn dieſe Regierungsbaumeiſter

keine dem e Europa fatale Gedenkfeier einer
Revolution zu verein gen haben hätten nicht die Zurückhaltung

das Unternehmer zu verhandeln Endlich

Wir würden nicht neun Zehntel b

Wir die wir mit einer Ausſtellung

Kallmeyer aus Halle hier anweſend um mit dem betreſſenden
hat man 46 in dieſen

Tagen begonnen auf dem Schloßbahnhofe ein beſonderes
Empfangsgebäude für den Herzog zu errichten

Gera 27 Nov Der hieſige Velocipediſten Klub
veranſtaltete heute abend im Kaiſerſaale ein glänzendes Koſtüm
feſt Den Mittelpunkt deſſelben bildete die Darſtellung eines
dreiaktigen Feſtſpiels Fra Diavolo oder das Feſtſpiel zu
Terracing Als beſondere Glanzpunkte kennzeichneten ſich ein
Tanz der Landleute, getanzt von 12 Damen und 12 Herren

eine Bauernquadrille, auf Zweirädern gefahren von 3 Damen
und 3 Herren ein FußradKunſtfahren, von Hrn Hugo
Däumler Plauen prächtig ausgeführt ein Terzett, auf drei
Zweirädern von 3 Mitgliedern des Klubs ausgeführt ein Kunſt
fahren auf dem Zweirade von Hrn Paul Erbrecht Bernburg
endlich Die römiſche Poſt

Jn einer chemnitzer Gießerei wurden am 27 d
durch eine Exploſion 10 Arbeiter verletzt mehrere derſelben
ſchwer

Vermiſchtes
Feuersbrunſt Die Stadt Lynn in Maſſachnſetts

welche am Dienstag wie geſtern bereits in einem Telegramm
gemeldet von einer furchtbaren Feuersbrunſt heimgeſucht worden
iſt zählt gegen 40,000 Einwohner Zwölf Häuſerblocks ſind nieder
gebrannt Um den Flammen Einbalt zu thun mußten viele Gebäude
mit Dynamit geſprengt werden Nach neueren Meldungen ſind
über 100 Schuhfabriken eingeäſchert gegen 160 Familien obdachlos
und mehr als 8000 Perſonen beſchäftigungslos geworden Der
Bürgermeiſter hat einen Aufruf erlaſſen in welchem er beſonders
ſofortige Sendung von Kleidungsſtücken erbittet Der voin
Brande betroffene Flächenraum bedeckt eine engliſche Quadrat
meile

Ein Gräberfeld von bedeutender Ausdehnung iſt am
Dienstag auf dem Grundſtück Große Frankfurterſtr 51 in Berlin
durch einen Zufall entdeckt worden Auf dem mit einem alten
Vorderhauſe bebauten Grundſtücke ſollen größere Hintergebäude
aufgeführt werden und man hat zu dieſem Zwecke vor einigen
Tagen mit Erdausſchachtungsarbeiten begonnen Da ſtießen die
damit betrauten Arbeiter auf zahlreiche menſchliche Gebeine
Schädel und ſchließlich auf ganze Sargreihen die bei Berührung
mit den Spaten ſofort in Trümmer oder in Moderſtanb zer
fielen Die Särge hatten die Form ſolcher wie ſie im ſechzehuten
Jahrhundert gebräuchlich geweſen es dürfte demnach nur ſchwer
feſtzuſtellen ſein welcher berliner Gemeinde dieſe Gräberſtätte
angehört hat An einigen der Todtenſchädel haftete noch das
lange Haar durchflochten mit ſeidenen Bändern bei der Be
rührung zerfiel aber alles in Staub

Hanudels Verkehrs und Vörfen Nachrichten
Berlin 28 Nov ſFernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Die berliner Aktionäre der Warſchau Wiener Eiſenbahn
werden in den nächſten Tagen zu einer Verſammlung eingeladen
werden um gemeinſame Beſchlüſſe über Vertretung in der
nächſten Hauptverſammlung und über die Stellungnahme zu der
Tagesordnung zu faſſen Die Oeſterreichiſche Länder
b ank überreichte dem Finanzminiſter ein Geſuch wegen Kotirung
der Bulgariſchen Anleihe an der wiener Börſe
Zürich Der BVerwaltungsrath der Schweizeriſchen
Kredit Anſtalt ſchlägt eine Kapitals Erhöhung von 20
auf 30 Mill Franken vor Aus der Bank vonEngland gingen geſtern 40,000 Pfd Gold nach Deutſchland

Die belgiſchen Kohlenzechen erhöhten die Preiſe
für induſtrielle Kohle um 2 Frauken die t

Hannover 27 Nov Jn der heutigen Verſammlung des
Braunſchweigiſch Hannoverſchen Zweig vereins für
Rübenzuckerfabrikation wurde beſchloſſen den Vorſtand
zu beauftragen bei dem Direktorium die Errichtung einer
dentſchen Zucker Kommiſſionsbank anzuſtreben dagegen
erklärte ſich die Verſammlung einſtimmig gegen den londoner
Plan bezügl einer internationalen Zuckerbank

Hamburg 27 Nov Wie die Hamburger Vörſenhalle meldet wurde
unter der Firmä Hanſeatiſche Plantagen Geſellſchaft Hamburg
und Guatemala kürzlich eine Aktiengeſellſchaft zum Zwecke des Ankaufs und
Betriebes von Kaffeeplantagen in Gnatemala unter Mitwirkung augeſehener
Firmen begründet Das Kapital beträgt 4 Millionen Mark

St Louis 27 Nov Telegr Eine nationale Silber
Konvention iſt hier zuſammengetreten um beim Kongreß
zugunſten der Wiederausprägung von Silbermünzen
vorſtellig zu werden

Das Bezugsrecht auf die jungen Aktien der Anhalt Deſſauiſchen
Landesbantk iſt in der Zeit vom 2 bis 14 Dez auszuüben auf je 6000 M
alte entfallen 1500 M neue Aktien zu 130 Proz

Jn das Handelsregiſter zu Markranſtädt iſt die Aktiengeſellſchaft Rauch
waaren Zurichterei und Färberei vormals Louis Walters mit
1,200,000 M Kapital eingetragen Die Aktien werden durch das Bankhaus
A Buſſe u Tomp an die berliner Börſe gebracht

Zahlungseinſtellungen c Wien 27 Nov Telegr DiePaſſiva der in Zahlungsſtockung gerathenen Bankfirma Kendler u Comp
werden auf 2/ Millionen Fl geſchätzt Die Zahlungsſtockung der Firma kam
nicht unerwartet da die Schwäche der letzteren ſchon ſeit Jahren bekannt iſt
Jn jüngſter Zeit wurden auch Depotgläubiger darunter Mitglieder der hohen
Ariſtokratie mißtrauiſch Die Urſache des Zuſammenbruchs ſoll in einem ver
fehlten Acceptkredit gelegen haben weichen die Firma einem hieſigen Jnduſtriellen
eingeräumt hatte

der übrigen Staaten zu befürchten Auch Frankreich würde
hierbei gewiß nicht fehlen Unſere Jnferiorität in manchen
Produktionszweigen beſonders auch der franzöſiſchen Jnduſirie
egenüber würde ja zwar nicht zu verbergen ſein So ſteht
rankreich in den Möbeln Tapiſſerien Juwelen und Gold

ſchmiedearbeiten immer noch an erſter Stelle und beſitzt in
ſeinen ſogenannten nationalen Jnduſtrien herrliche Maga
zine für prachtvolle Ausſtellungen Aber es darf auch nicht
verſchwiegen werden daß die franzöſiſche Möbelinduſtrie ſeit
langem ſtagnirt daß die Gobelins ein kleines Spezialgebiet
W welches immer mehr an Bedeutung verliert daß die
franzöſiſchen Porzellane von den engliſchen Minthes die ein
Solon bearbeitet auf der diesjährigen Ausſtellung entſchieden
geſchlagen wurden Ob Sövres unſere Porzellane noch immer
überragt dürfte ebenſo ſehr in Frage geſtellt werden können
wie die alte Ueberlieferung von der Ueberlegenheit der fran
zöſiſchen Bronzen Dagegen giebt es andere Jnduſtriezweige
in denen wir den Wettſtreit mit keiner Nation zu ſcheuen
brauchen Unſer Maſchinenweſen würde mit Ehren beſtehen
zumal die elektriſchen Maſchinen immer mehr und mehr in
den Vordergrund rücken Jch glaube wohl behaupten zu
dürfen daß wir faſt alles was das Palais des arts UÜbéraux
enthielt einſchließlich der viel gerühmten Geſchichte der menſch
lichen Arbeit beſſer machen könnten Beſonders die wiſſen
ſchaftlichen chirurgiſchen optiſchen Apparate waren in recht
mangelhafter Auswahlung und Verfaſſung vertreten wir
haben ihnen durchweg Beſſeres ja vielleicht das Beſte was
es in dieſen Gebieten giebt entgegenzuſetzen Kurz es ſcheint
mir daß wir die Betheiligung der anderen Nationen voraus
geſetzt in rein ſachlicher Beziehung nichts zu beſürchten
rauchten n

Otto Neumann Hofer

Letzte Nachrichten
Berlin 28 Nov Fernſprech Nachrichten der Saale ZtgDem Vetnehmen 8 ſteht die demnächſtige Ankunft des

Fürſten Bismarck in Berlin in Ausſicht
Der Bundes rath wird heute eine Plenarſißung abhalken

auf der Tagesordnung ſteht Aktenſtücke über deutſche
Intereſſen im Nigergebiete

Nach einer Meldung der Polit Korreſp aus London
iſt der Zuſtand Abdurahmans des Emirs von Afghaniſtan
bedenklich Derſelbe hat ſelbſt den Vicekönig auf die infolge

Wer Ablebens eintretenden Schwierigkeiten aufmerkſam ge
macht

Aus Paris meldet man Der entthronte Kaiſer Dom
Pedro wird am Sonntag in Liſſabon erwartet

Aus Rom Der Jeſuitengeneral hat mit Rückſicht auf die
Stimmung in Braſilien die dortigen Mitglieder des Ordens
abberufen

Aus Belgrad wird der Krz Ztg gemeldet Wegen des
Verhaltens des türkiſchen Vicekonſuls in Vranja iſt ein
lebhafter Notenwechſel mit der Pforte im Gange

Aus London Die Miſſionsgeſellſchaft erhielt Nachricht
über eine Revolution in Uganda der zufolge die
Miſſionare flüchten mußten Kilamar der neue König hat
alle ſeine Brüder und Schweſtern verbrennen laſſen be
fürchtend die zahlreichen zum Chriſtenthum bekehrten Unter
thanen würden ihn abſetzen und einen andern Prinzen zum
König wählen Der vertriebene König Mwangga habe ſich auf
einer Jnſel verſchanzt

Der engliſche Dampfer Santiago 4200 t
nach Hull unterwegs iſt auf hoher See verbrannt
Mannſchaft iſt gerettet

Börſe zu Salle a S
Halle 28 Nov Preiſe mit Einſchl der Maklergebühr für

1000 kg netto Weizen gute Stimmung 168 bis 192 M
Roggen feſt 175 182 M Gerſte feſt Brau 180 bis
200 Mark bochfein bis 208 Mark bei wenig Angebot
Futier 140 bis 155 M Hafer feſt 158 bis 165 M
Mais 195 150 M Raps Rübſen Erbſen Viktoria ruhig
177 186 M Kümmel ausſchl Sack für 100 Kilo netto 39 M
Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo
uetto Halleſche prima Weizen feſt 388 ,50 bis 39,50
abfallende Sorten billiger Preiſe per 100 Kilo netto
Linſen 24 36 M Bohnen 17 18 M Lupinen M
Kleeſaaten ohne Geſchäft Futterartikel Futter
mehl feſt 138 b 15 Mark Noggenkleie10,00 10,50 Weizenſchalen 9,00 9,25 Weizen
grieskleie 9,00 bis 9,25 M Malzkeime helle 11,00 bis
12,00 dunkle 9,00 bis 10,50 Oelkuchen 14,50 bis15,50 Mal z 31,00 bis 32,50 Rüböl 68,00
Petroleum 25,00 Solaröl 0,825/30 fnapp 17,50
bis 18 Spiritus 10,900 Liter Proz ruhig Kar
toffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 51,90 mit 70 M
Verbrauchsabgabe 32,50 M

Halle 28 Nov Bericht über Heu und Stroh Mit
getheilt von Walter Fritze Heu und Stroh Exportgroßgeſchäft
Preiſe ohne Courtage Sämmtliche Preiſe für 50 kg Roggen
Laungſtroh Handdruſch 3,00 3,25 M Maſchinenſtroh
2,25 2,50 M Heu 325 3,75 Kleehen 3,25 3,75 M
Prima Torfſtren 1,70 M Sekunda Torfſtreu 1,60 M

Angebot von gutem auswärtigem Wieſen und Kleeheu iſt
bedeutend

Wetterbericht der Deutſchen Seelvarte vom 27 Nov

von NewYork
Die

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm ind Stationen Barom Therm Wind

mm o rechtweiſ e mm rechtweife i
Memel 752 22 08 e 83 Memel 7561 61 1 e 3
Kiel 44 6 3 SW 4 Hamburg 747 6 5 SW 3Hamburg 746 1 1 SW 3 Wien 51 61 60 5 ſnu
Borkum 45 2 85 S 5Valeutia 69 4 0 N 2Münſter 737 61 4 WSW den 7548 8 Sew 2
Kaſſel 47 9 6 S 1Haparanda 36 9 2 SW 4Berlin 468 5 3 S 3 Stockholm 36 4 6 SSW 2Breslau 518 3 S95 2553 73 75 Ausſichten f d Witterung des 28 Nov
Friedrichsh 50 3 6 So Küält Wetter veränderl Bewölk auffr
München 50 9 7 SW S ſürm nördl Winde ſtellenw Niederſchl

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 27 November
Jn einer Furche hre Luftdruckes welche ſich von Nordſkandinavien ſüdwärts nach ber ſüdlichen Nordſee erſtreckt liegen zwei Minima eines von der

jütiſchen Küſte und ein tieferes bei Finnmarken Scilly meldet Nordſturm
Breſt Nordweſtſturm Bei meiſt ſchwacher ſüdlicher Luftſtrömung iſt das Wetter
über Deutſchland trübe im Norden ziemlich kalt im Süden ziemlich mild
allenthalben außer im Oſien iſt Regen oder Schnee gefallen

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
en ab Nov 7 U mm

Barometer Millimeter 743 8 7461s SRe e g e i J GWind SW 1 S 1Waſſerſtände
bedentet über unter Rull
Saale und Unſitrut Fall Wuchs

Artern Brückenpegel 26 Nov 40,45 27 Nov 40,40 3
Weißenſels Oberpegel 2,36 42,361do Unterpegel 0,16 0,181 2Halle Unterh 27 Okt 1,76 28 Nov 1,761 2Trotha 1,74 3 t1,74Alsleben Oberpegel 26 Nov 2,32 27 Nov S Sdo Unterpegel 11,49 2 SKalbe Oberp b 1,35 I 1,86 1do Unterp e 3 0,48 0,50 2Moldau Jſer Eger Elbe
Budweis 35 Nov 0,361 25 Nov 7u z 0,15 2 mungvunzlan m 40,04 r 0,02 S aLaun n 9,16 2Pardubi 40,20 14 6Brandeiß 18 2 0,18 5 SMeluic J 9,13 v mmLeitmerißz e n 0,24 l ,25 2 unAuſſi n 0,12 s aDresden 26 Nov 1,02 27 Rod 1,04 2Torgau 84 2 0,82 2 2Wittenberg 41,41 1,37 4 2Wieoßlan 0,88Varby J 44,20 41,18 2 2Magdeburg 1,26 1121Tangermünde 2 1,70 1,67 3 2Wittenberge J 1,59 w 5 7Dömitz Peg 0,98 10,96 2 nLanendurg t1,16 t1,161

Beodachtet in der Mittagszeit nach amtllchen Depeſchen der Königlichen
Elbſromban Verwaltung

Fahrwaffertiefen der Sagle
Am 26 November g

1,10 m bei der Heunenbrücke
1,40 mm bei Rothenburg im Obverſchleuſengraben

Von der Anhaltiſchen Grenze bis Kalbe W
1,50 m bei Wispitz km 2,4

Von Kalbe bis zur Mündung in die Elbe
1,24 mm bei Calbe km 6,3
1,24 mm bei Trabig km 11,5



Teip igerſtr

103
e Bruno Freytag

alle a Sempfiehlt fürWeihnach z Einkäufe

im Preiſe bedeutend ermäßigte Stoffe in Wolle
Halbwolle und Seide

Reinwollene Stofſſe Halbwollene Stofſe
Reinwollene Croisés große Auswahl neuer Farben Warps prima Qualität in vielen neuen Caro Noppen und Streifen

105 em breit pr Mtr 1,25 1,50 1,75 Mk Muſtern beſonders geeignet für Arbeitskleider
Reinwollene Poulés gute empfehlenswerthe Qualität 58 em breit pr Mtr 0,45 Mk

105 em breit pr Mtr 2,00 Mk 100 85Reinwollener Crèpe kräftiges u dabei eleg Gewebe in vielen Farben Beiderwands recht haltbare Waare in praktiſchen Farbenſtellungen

105 u 110 em breit pr Mtr 2,25 3,50 20 Mk 58 em breit pr Mtr 0,45 MkReinwollene Tuche ſolide nadelfertige Waare in den ſchönſten Englischer Cheviot ſtarkes Gewebe in Streifenmuſtern guter Haus
n 105 u 120 cm br pr Mtr 2 S re kleiderſtoff 100 em breit pr Mtr 0,85 Mk

Croisé Corcd ſehr ſolid im Tragen einfarbig melirt und geſtreift
103 em breit pr Mtr 0,85 1,00 1,25 MkGroßer Poſten ren eng einfarbig gestr Cheviots Pinfarbige und einfarbig gestreifte Damentuche gediegene

Qualität in großen Farbenſortimentenbreit jetzt r r 59 00 em breit pr Mr 1,00 1,20 Mk
Große Partie abgepaßter Roben im Carton

reichliches Maaß mit Beſatz pr Stück 4,50 65,005,50 6,00 u ſ w

Schwarze weise u arbige Seidenstoffe in verschiedenen nur voliden ſraiit iJ
Reinſeidene Rerveilleux 50 em breit griffige Qualität in 100 Farbenabtönungen pr Mtr 3 Mk

Gelegenheits auf Reinſeidene geſtr Surahs u Merveilleux in ſchönen modernen Farbenſtell 53 em br pr Mtr 2 Mk Gelegenh eits skauf

Winter häntel VUmhämge wumeh Daquettsvon den t h bis zu den u Genres
Kindermäntel kleidſame Facons in allen Größen vorräthig Abendmäntel in verſch Farben u Facons mit Pelz oder Steppfutter

Gelee senmheits auf

Tricottaillen Morgenröcke Unterröchke Schulterkragen
Halb u Rein Leinen Jnletts Drells Bettzeuge Tiſch u Tafeltücher mit Sewietten Hande Taſchen u WiſchtücherLeinen waar I Partie reinleinene Gerstenkornhandtücher 43 em breit 115 em lang pr Dtzd G Mk e

Teppiche ortierem M öbelstoſteHReiSG G SCERIS DDeck em Wisclk v BBett RBecli,cem

r und e hS e S e e 2 e z r S Se c e S S S S e e e S e S e S e Se e S S S S e S S e e S S S 28 S eJ S S e e c S r S S e e S S e eS s e eSe h Se e e c e e ec ea a 55 S n SS S eS Se SS 3 Sun
e r S z St S eS h r e SanNur eignes Fabrikat

zurückgesetzter
solid4 und haltbarFranz Fichet

Auswahlsen dungen auf Wunsch franko

Neu eingeführt Grösste Auswahl
Spazier Stöcke

von den bis elegantesten Sachen

Fächer
für Promenade Ball

Ammendorl
Garcdinen S Gaudich s Restaurant

e enPOor tier 611 U ausgef v Sein an Henſchel

Tischdecken enbirchen
Es ladet ergebenſt ein C Schatzhoibſhgen bei Taudsberg

Zur Klein Kirmee Sonntag den 1 Dezember von Vibendg

r

J m

i

G

zu bedeutend ermässigten Preisenx Huth Co

u

i u

und Theater

in Strauss und Mara Uhr ab ladet zum W BIbut Federn ganz ergebenſt ein F Kühneaze Crépe unden SoemumewitzGrosse Steinstrasse 7071

im Neubau
ſg Sonntag den 1 Dezember ladet zur
Kirmeß und Tanzvergnügen er
M gebenſt ein L Barth

3900200
Auf dem hohen Petersberge

Sonntog den 1 Dezember findet der erſte Familie ſtatt
Der Vorſtand

h

Für den Inſeratentheil verantwortliß König in Halle 9
L Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

W
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